[image: image1.jpg]


[image: image2.jpg]NIDDA~

Stadt am Fluss
in Oberhessen




Der Magistrat der Stadt Nidda



Tel.: 06043/8006-123
Fachgebiet 01.5




Fax: 06043/8006-127
Bürgerservice und KFZ-Zulassungsstelle

E-Mail: buergerservice@nidda.de
Wilhelm-Eckhardt-Platz






63667 Nidda

Antrag auf Erteilung einer Bestätigung über die Geeignetheit des Aufstellungsortes 
nach § 33 c Absatz 3 Satz 1 der Gewerbeordnung (GewO) - Geeignetheitsbestätigung
Bitte füllen Sie das Formular vollständig und gut lesbar aus. Die zutreffenden Kästchen sind anzukreuzen. 

1. Angaben zur Person – Aufsteller/in

Bei Personengesellschaften ist für jeden geschäftsführenden Gesellschafter/ für jede geschäftsführende Gesellschafterin ein eigener Vordruck auszufüllen. Bei juristischen Personen beziehen sich die nachstehenden Angaben zur Person auf den gesetzlichen Vertreter/ die gesetzliche Vertreterin. Angaben zu weiteren gesetzlichen Vertretern/ Vertreterinnen sind gesondert mitzuteilen. 

	
Im Handels-, Genossenschafts, - oder Vereinsregister eingetragener Name:


	
Ort und Nummer der Eintragung:

	
Familienname:
	
Vorname:


	
Geburtsname:

	
Geburtsdatum/-ort:

	
Staatsangehörigkeit:
_________________________________________


        Personalausweis                    Pass

Nummer: _________________________________

Ausgestellt am: ____________________________

Ausstellende Behörde: ______________________


	
Nicht EU-Ausländer/in und Staatenlose:

        Aufenthaltstitel* 

Nummer: _________________________________

Ausgestellt am: ____________________________

Ausstellende Behörde: ______________________


* Der Aufenthaltstitel berechtigt zur selbstständigen Gewerbeausübung


	
Wohnanschrift:


	
Betriebsanschrift / Telefonnummer / E-Mail:

	
Die Erlaubnis zur Aufstellung von Spielgeräten mit Gewinnmöglichkeit gemäß § 33c Absatz 1 GewO liegt vor:

        Ja                                                Nein, ist beantragt

Ausstellende Behörde der Erlaubnis: _____________________________________________________

Datum der Erlaubnis: __________________________________________________________________




2. Angaben zum beabsichtigten Aufstellungsort
	
Beantragt wird die Erteilung einer Geeignetheitsbestätigung für

         eine Schank- und Speisewirtschaft.

         eine Beherbergungsstätte.

         eine Spielhalle oder ähnliches Unternehmen.

         Sonstiges: _______________________________________________________________________.


Betriebsname:  ________________________________________________________________________


Betriebsanschrift: ______________________________________________________________________

Betriebsinhaber: _______________________________________________________________________




3. Spielgeräte

	
	
Bezeichnung des Spielgerätes (pro Zeile ein Gerät) 
	
Angabe der Art (Geld- und/oder Warenspielgerät)



	1.
	

	

	2.
	

	

	3.
	
	


4. Weitere erforderliche Unterlagen zu Ziffer 1 bis 4
	Dem Antrag sind folgende Unterlagen beizufügen:


· Kopie des Personalausweises oder Passes / ggf. Aufenthaltstitels des Antragstellers bzw. der Antragstellerin


· Kopie der Gewerbeanmeldung


· Kopie der Erlaubnis zur Aufstellung von Spielgeräten mit Gewinnmöglichkeit gemäß § 33c Absatz 1 GewO


· Grundrisszeichnung zum Aufstellungsort mit Angabe des Maßstabes (möglichst 1:100)


· Aktuelle Fotos des Aufstellungsortes vom: _______________________________ (Datum der Fotos)

· Bauartzulassung der Physikalisch-Technischen Bundesanstalt für jedes Spielgerät


Hinweis: Die beigefügten Fotos müssen den Gastraum / die Gasträume komplett abbilden und die Ausgestaltung dieser und das Betriebsgepräge wiedergeben. Sie werden Bestandteil der beantragten Bestätigung.


5. Erklärung
	Mir ist bekannt, dass ich mit der Aufstellung von Spielgeräten mit Gewinnmöglichkeit erst beginnen darf, wenn ich im Besitz der dazu erforderlichen Erlaubnis gemäß § 33c Absatz 1 GewO und der erforderlichen Geeignetheitsbestätigung der zuständigen Behörde gemäß § 33c Absatz 3 Satz 1 GewO bin.

Zuwiderhandlungen stellen nach § 144 Absatz 1 Nummer 1 Buchstabe d GewO und § 144 Absatz 2 Nummer 4 GewO Ordnungswidrigkeiten dar, die mit einer Geldbuße bis zu 5.000 Euro (§ 144 Absatz 1 Nummer 1 Buchstabe d Gewo) und 2.500 Euro (§ 144 Absatz 2 Nummer 4 GewO) geahndet werden können.



       Die zuvor genannten gesetzlichen Vorschriften habe ich verstanden und zur Kenntnis genommen.
Ich versichere mit meiner Unterschrift, dass die vorstehenden Angaben (Antrag Seite 1 bis 3) vollständig sind und der Wahrheit entsprechen. 

Ort, Datum: _________________________________________   



Unterschrift Antragsteller/in: ______________________________
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